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Der Kepler Salon wird zum 
Ort der Begegnung und der 
Information. Hochschulen, 
Bildungseinrichtungen, 
Krankenhäuser gestalten 
hier Wissensvermittlung, 
machen Forschung im Dialog 
mit ExpertInnen zugänglich 
und verständlich.  
Der Kepler Salon wird als 
Schaufenster der Wissen-
schaften und als Schalt-
stelle im Spannungsfeld 
zwischen Forschung und 
Alltag einen wichtigen 
Beitrag zur Lebenskultur 
leisten.  

Der Salon der schlauen 
Füchse wird von der  
KinderUniSteyr für Kin-
der im Alter von 7 bis 12 
Jahren konzipiert. Nicht 
ehrgeiziges Lernen steht 
im Vordergrund, sondern 
Neugier auf die Welt, Spaß 
am Experimentieren und die 
Freude am wissenschaftli-
chen Denken.



Wahrnehmung?

Immer häufiger zeigt sich, 
dass Kriminalitätsfurcht 
eine Projektion sozialer  
und existenzieller Ängste  
ist. Kriminalität dient 
dabei als Metapher, um 
diffuse Unsicherheitslagen 
artikulierbar zu machen. 
Dieser Fakt hat vielfäl-
tige Rückwirkungen auf 
das Agieren der Gesell-
schaft auf dem Gebiet von 
Sicherheit und Absiche-
rung gegen soziale Risi-
ken. Mit einer solchen 
Einsicht beispielsweise 
wird Vorgängen, bei denen 
eine repressive kriminal-
rechtliche Intervention 
des Staates im Sinne ei-
nes Sicherheitsgefühls der 
BürgerInnen legitimiert 
werden soll, der Boden 
entzogen. Erfolgverspre-
chende Gestaltungsmög-
lichkeiten eröffnen sich 
dagegen im Bereich der in-
stitutionellen Absicherung 
gegen soziale und existen-
zielle Risiken, die aus 
den Umbrüchen der europä-
ischen Gegenwartsgesell-
schaften resultieren.

Basierend auf länderüber-
greifenden Daten aus der 
European Social Survey 
2004/2005 wird im Vortrag 
der Frage nachgegangen, 
inwieweit soziale Sicher-
heit und das Ausmaß kri-
minalitätsbezogener Ängs-
te miteinander verknüpft 
sind. In mehreren Analysen 
kann gezeigt werden, in 
welchem Ausmaß Elemente 
der sozialen Absicherung 
furchtreduzierend wirken 
können.



Helmut Hirtenlehner
Fachhochschule OÖ, Johannes Kepler Univer-
sität Linz

Helmut Hirtenlehner studierte Soziologie 

in Linz und habilitierte später in Krimi-

nalsoziologie und Kriminologie. Derzeit 

hat er eine Professur für Kriminologie 

und empirische Sozialforschung am Stu-

diengang Soziale Arbeit der FH OÖ inne 

und ist zudem wissenschaftlicher Mitar-

beiter am Zentrum für Rechtspsychologie 

und Kriminologie der Universität Linz. Zu 

seinen Forschungsschwerpunkten gehören 

Kriminalitätsfurcht, Rechtstatsachenfor-

schung, Rückfallforschung und quantitative 

Kriminologie.

Vortragender



Gastgeberin

Christine Haiden

Christine Haiden (1962 in Niederöster-

reich geboren) ist studierte Juristin

und seit Mitte der 1980er Jahre als 

Journalistin tätig. 1993 übernahm sie 

die Chefredaktion von „Welt der Frau“, 

einer Monatszeitschrift mit rund 50.000 

Abonnentinnen. Christine Haiden ist 

immer wieder auch als Moderatorin 

unterwegs und veröffentlichte in den 

letzten Jahren einige Bücher (unter 

anderem „Gartenmenschen“ und „Viel-

leicht bin ich ja ein Wunder. Gespräche 

mit einer 100-Jährigen“). Seit 2007 ist 

sie zudem Präsidentin des oberösterrei-

chischen Presseclubs und wurde 2008 in 

Oberösterreich zu Managerin des Jahres 

gewählt.



Wir danken unseren Sponsoren für  

die großzügige Unterstützung.
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